
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 7 - Interner Service 
 
 

Vorlage Nr. 489/07 
 
 

Betreff: 
 

Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Rheine 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

20.11.2007 Berichterstattung 
durch: 

Frau Dr. Kordfelder 
Herrn Hermeling 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Rat der Stadt Rheine 11.12.2007 Berichterstattung 

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
0 Politische Gremien und Verwaltungsführung 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja (Mehrein-  Nein 
        nahmen) 
 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 489/07 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Rat der Stadt Rheine beschließt auf Empfehlung des Haupt- und Finanzaus-
schusses die als Anlage 1 beigefügte Neufassung der Verwaltungsgebührensat-
zung der Stadt Rheine. 
 
 
Begründung: 
  
Zur Erläuterung wird auf die als Anlage 2 beigefügte Synopse (linke Seite = der-
zeitige Fassung der Verwaltungsgebührensatzung; rechte Seite = Neufassung der 
Verwaltungsgebührensatzung) verwiesen. 
 
Die Strategie- und Finanzkommission hat in der Sitzung am 17. Mai 2007 auf 
Vorschlag der Verwaltung Gebührenerhöhungen im Bereich des Fachbereichs 5 
„Planen und Bauen“ zu Konsolidierungszwecken empfohlen. Da dies eine Ände-
rung im Gebührentarif der derzeitigen Verwaltungsgebührensatzung bedingt, 
sind alle Fachbereiche gebeten worden, eventuelle Gebührenanpassungen mitzu-
teilen. 
 
Auf der Basis der aktuellen Muster-Verwaltungsgebührensatzung des Städte- und 
Gemeindebundes (StGB) NW (Stand: Januar 2007) ist ein Entwurf für eine neue 
Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Rheine erarbeitet worden, der auch z. T. 
erhebliche Gebührenanpassungen in den Gebührentarifen beinhaltet. Diese ba-
sieren auf der Gebührenkalkulation des StGB, die als Anlage 3 beigefügt ist. Die 
Fachbereiche haben Änderungswünsche mitgeteilt, die in die Neufassung der 
Verwaltungsgebührensatzung (rechte Seite der Synopse) eingearbeitet wurden. 
 
Aufgrund der Vielzahl der Änderungen/Neuerungen sowohl im Text als auch in 
den Gebührentarifen ist der Beschluss einer Neufassung der Verwaltungsgebüh-
rensatzung durch den Haupt- und Finanzausschuss und den Rat notwendig. 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: VW GEB-Satzung 12.07 
Anlage 2: Synopse A10-03 
Anlage 3: Übersicht GEB Kalk VW-Gebühren 
 
 
 


